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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

BSC Surheim : Post SV Traunstein V 
Freitag, 17.02.2023, 19:45 Uhr

Silberer tütet den Sieg für den BSC Surheim ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des BSC Surheim, als Alois Silberer das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den Post SV Traunstein V
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Wenig Chancen ließen Setzer /
Silberer beim 3:0 ihren Gegnern Fertl / Fertl. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:0-Sieg gelang es
Wolfgruber / Leppertinger die Gastspieler Steiner / Schierl in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Christian
Setzer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Thomas Fertl noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim
wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Valentin Steiner zeigte Alexander Wolfgruber
seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Martin Leppertinger überzeugte im Einzel
gegen Rudolf Schierl, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Alois Silberer hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, im Anschluss gegen Rosemarie Fertl bei seinem Sieg in drei
Sätzen wenig Probleme. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim Stand von 6:0 gingen die
Spitzenspieler des BSC Surheim und des Post SV Traunstein V in die Box. Recht kurzen Prozess
machte wenig später Christian Setzer beim 12:10, 11:8, 11:8 mit Valentin Steiner. Da gab es nichts
zu rütteln. Alexander Wolfgruber gelang es, Thomas Fertl im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Recht kurzen Prozess machte dann
Martin Leppertinger beim 3:0 mit Rosemarie Fertl. 9:1 (Leppertinger) bzw. 4:4 (Fertl) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: BSC
Surheim 9 Punkte, Post SV Traunstein V 0 Punkte. Alois Silberer war im Einzel gegen Rudolf Schierl
nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der BSC Surheim am 03.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TSV 1883 Berchtesgaden VI, während der Post SV Traunstein V am 01.03.2023 gegen den
ASV Piding II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 BSC Surheim

Doppel: Setzer / Silberer 1:0, Wolfgruber / Leppertinger 1:0 
Einzel: C. Setzer 2:0, A. Wolfgruber 2:0, M. Leppertinger 2:0, A. Silberer 2:0 

 Post SV Traunstein V
Doppel: Fertl / Fertl 0:1, Steiner / Schierl 0:1 
Einzel: V. Steiner 0:2, T. Fertl 0:2, R. Fertl 0:2, R. Schierl 0:2
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